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Jungen 11 Kreisliga Gr.1 RR

TTC Langen 1950 : Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. 
Samstag, 16.03.2024, 13:30 Uhr

Niederlage für den TTC Langen 1950

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau
1888 e.V. im umdatierten Spiel der Jungen 11 Kreisliga Gr.1 RR beim TTC Langen 1950
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Wagemann und Plappert, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Ohne Satzgewinn für Samenko / Menzel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Wagemann / Plappert. Keinen Punkt beisteuern konnte Bennet Bröll im
Spiel gegen Jacob Rose, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Luis
Menzel gegen Nils Wagemann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Wenig Gegenwehr
leistete Taisiia Samenko bei ihrem 0:3 gegen Timo Plappert, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Auf verlorenem Posten stand Luis Menzel in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Tim Schneider, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Taisiia Samenko
verpasste es wenig später indes mit einem 1:3 gegen Nils Wagemann, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Lange umkämpft
war das Spiel zwischen Bennet Bröll und Tim Schneider, ehe sich der Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte danach Luis Menzel letztlich auf Lager, um Timo Plappert final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Damit
war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bennet Bröll, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Nils Wagemann verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Hierbei überließ
Bröll seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Beim 5:11, 7:11, 7:11 gegen
Jacob Rose fand Taisiia Samenko von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nach diesem Einzel steht Samenko somit bei einem Sieg und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Rose ein 4:0 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für
Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Langen 1950 nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den PPC 1946 Neu-Isenburg II am 26.04.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. wird nach nun 3 Siegen in Folge
versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK-TTC Ober-Roden am 17.03.2024 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Samenko / Menzel 0:1 
Einzel: T. Samenko 0:3, L. Menzel 1:2, B. Bröll 1:2 

 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V.
Doppel: Wagemann / Plappert 1:0 
Einzel: N. Wagemann 3:0, T. Plappert 2:0, J. Rose 2:0, T. Schneider 0:2
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